
Die verschiedenen Räte der MGG und ihre Partner 
 
Der Pädagogische Rat (PR) 
Der Pädagogische Rat der Grundschule setzt sich aus dem gesamten 
Lehrpersonal zusammen. Er versammelt sich drei bis vier Mal in jedem 
Schuljahr. Der Elternrat kann ein Mitglied in den Pädagogischen Rat 
entsenden. 
Er berät u.a. über: 

• Die Ausarbeitung und Anpassung des Schulprojekts 
• Die Ausarbeitung der Schulordnung 
• Die Festlegung der Schulstrukturen 
• Die Wahl der Unterrichtsmethoden 
• Die Planung der pädagogischen Projektaktivitäten 
• Die Jahresplanung für die Fort- und Weiterbildung des Personals 
• Die Organisation der internen Evaluierung der Schule 
• Die Maßnahmen für die Integration von Schülern mit erhöhtem 

Förderbedarf. 
 
Der Betriebsrat (BR) 
 
Der Betriebsrat setzt sich aus Vertretern der Arbeitgeber und Arbeitnehmer der 
MG und der MGG zusammen. Der Betriebsrat entscheidet insbesondere über 
Investitionen, die das Schulleben betreffen. Der Schulleiter sowie eine 
Lehrperson der MGG gehören diesem Rat an. 
 
Der Sicherheitsrat (AGS) 
 
Ähnlich dem Betriebsrat besteht dieser Rat aus Vertretern der Arbeitgeber und 
Arbeitnehmer der MG und der MGG. Er trifft Entscheidungen, die die Sicherheit 
beider Schulen betreffen. Der Schulleiter sowie eine Lehrperson der MGG 
gehören diesem Rat an. 
 
Der Elternrat (ER) 
 
Der Elternrat, der bereits seit 1988 besteht, versteht sich als Bindeglied zwischen 
Eltern, Lehrern und Schulleitung. Ziel des Elternrates ist es, sich für die 
Erziehung und die schulische Bildung der Kinder einzusetzen. Der Elternrat kann 
einen Vertreter in den Pädagogischen Rat und in die Lehrerversammlungen 
entsenden. Neben erzieherischen und pädagogischen Aspekten beteiligt sich 
der Elternrat aktiv an der Organisation von Aktivitäten, die die Schulgemeinschaft 
stärken (Schulfest, Weihnachtsfeier, Schulhofinstandsetzung) und bei denen die 
Kinder ihre erworbenen Kompetenzen und Fähigkeiten anwenden und 
entwickeln können.  
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